
 
Protokoll der ersten Hauptversammlung des Vereins Kulturkreis DenkBar 
vom 17. März 2026, 18.00 Uhr 
 
Zur Einstimmung rezitiert Eva Crottogini die Verse „mir hei e Verein“ von Mani Matter. Ein 
Quartett der Musikschule St. Gallen sorgt für einen schönen musikalischen Einstieg. Beides wird 
mit grossem Applaus verdankt. 
 
Folgende im Voraus versandte Traktanden (samt Beilagen) werden besprochen: 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler*innen 
3. Genehmigung des Gründungsprotokolls vom 12.12.2025 
4. Bericht der Präsidentin 
5. Wahlen: Vorstandsmitglieder und Revisionsstelle 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge  
7. Genehmigung des Jahresbudgets 2026 
8.  Kenntnisnahme des Tätigkeitsprogramms 
9. Kenntnisnahme der Statuten vom 12.12.2025 
10.  Varia 

 
1. Begrüssung 

Die Präsidentin, Christina Schlatter, begrüsst die 14 Mitglieder und die 4 Vorstandsmitglieder 
(entschuldigt ist Rose Aggeler) 
 

2. Wahl Stimmenzähler Gerda Göbel-Keller wird einstimmig gewählt. 
 

3. Genehmigung des Gründungsprotokolls vom 12.12.2025 
Christina Schlatter erklärt die Beweggründe zur Vereinsgründung: 

- Die regelmässigen Mitgliederbeiträge ergeben eine gewisse Budgetsicherheit 
- Als Verein (Gemeinnützigkeit wird beantragt) können Spenden von den Steuern 

abgezogen werden. 
Das Gründungsprotokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
 

4. Bericht der Präsidentin 
Mit der Gründung des Vereins am 12.12.2025 (Artikel im Tagblatt) wurden folgende 
organisatorische Neuerungen nötig: Statuten, Vereinbarung mit der Genossenschaft DenkBar, 
ebenso das Einrichten des Vereins-Kontos und Twint-Accounts. 
Der Verein „Kulturkreis DenkBar“ ist weiterhin mit den im Flyer DIALOG/ KULTUR/ GENUSS 
beschriebenen Inhalten tätig. Die verschiedenen Veranstaltungen werden im beliebten 
Newsletter zeitig veröffentlicht. Die monatlichen Programme liegen auch haptisch auf.  
Zurzeit ist eine Bilder-Ausstellung von Daniel Schelling, betreut durch Cornelia Hättenschwiler 
und Ruth Rüfenacht zu sehen. Gestaltet wir das Programm von der Kulturgruppe, sie umfasst 
neben den vier Vorstandsmitgliedern und den oben erwähnten Ausstellungsverantwortlichen 
auch Valeria Metzger, Patricia Biolchini Ae und den Grafiker Dimitry Naumchuk.  
Am 25.3. findet ein Literatur-Abend mit Karin Stiefel Schnyder statt. Zu diesem Anlass hat 
„Delinat“ den Wein gespendet, von dem wir schon heute geniessen dürfen. 
Unter den wöchentlichen Kulturanlässen sei als Highlight im Mai das HSG-Symposium in Town 
erwähnt, wo die DenkBar zum Gastgeber für eine hochkarätige Gesprächsrunde wird.  
Die Kulturanlässe werden weiterhin mit Tandems (d.h. 2-3 freiwillige Mitglieder der 
Kulturgruppe plus Zuzüger*innen) kulinarisch betreut. Gerne begrüssen wir weitere 
unentgeltliche Helfer*innen in unserem motivierten Kreis.  
 

5. Wahlen 
Die Vorstandsmitglieder stellen sich kurz vor; es sind dies: 
Eva Crottogini, Marline Romer, Christina Schlatter (Präsidentin), Beatrice Straub Haaf und Rose 
Aggeler (abwesend). Einstimmige Wahl 
 



Für die Revisorenstelle stellt sich Toni Steinmann zur Verfügung. Er hat die Vorarbeiten zur 
heutigen Sitzung in engagierter und geschätzter Weise wesentlich mitgeprägt. Nach einer kurzen 
persönlichen Vorstellung wird er einstimmig in das Amt gewählt.  
 

6. Mitgliederbeiträge 2026  
Die im Flyer aufgeführten Mitgliederbeiträge werden einstimmig genehmigt.  
Einzelmitgliedschaft U30 (unter 30) Fr. 30.-- / Einzelmitgliedschaft Fr. 60.-- / Paarmitgliedschaft 
90.-- und Firma/Organisation 300.--. 
 

7. Jahresbudget 
Beatrice Straub erläutert Punkt um Punkt: 
Erfreulich sind die aktuellen Mitgliederzahlen: 47 Einzel- und 12 Paarmitgliedschaften sind bis 
jetzt eingegangen. Leider erst 2 Firmen/Organisationen 
Ebenfalls erfreulich sind die bereits erfolgten Zusagen von Fördergeldern. 
Unter Aufwand „Raumnutzung“ wird angeregt, dass der Adressat Genossenschaft DenkBar 
eingetragen wird. 
Mit dieser Änderung wird das Budget 2026 einstimmig genehmigt. 
 

8. Kenntnisnahme des Tätigkeitsprogramms 2026 
Christina Schlatter nennt folgende wiederkehrende Aufgaben  
-weitere Werbung um Mitglieder (es besteht auch die Möglichkeit, Mitgliedschaften zu 
verschenken) 
- weitere Gesuche um Förderbeiträge 
- Organisation des Kulturprogramms 
- Betreuung des Matri-Archivs (inkl. Themenbezogene Veranstaltungen) 
- Programm und Plakatgestaltung 
- Werbung auf diversen Kanälen, Betreuung Social Media (mit Unterstützung von Dimitry 
Naumchuk) 
und auch die Organisation der Mitgliederversammlung als „Dankeschön“ Anlasse  
 

9. Kenntnisnahme der Statuten vom 12.12.2025 
Die Unterlagen liegen auf und wurden mit der Einladung versandt. 
Die Anwesenden nehmen die Statuten zur Kenntnis. 
 

10. Varia 
- Für 2027 sucht der Verein eine (oder zwei) kunstliebende Person(en) für die Organisation und 
Betreuung der Ausstellungen in den DenkBar- Räumen. 
- Gerne nimmt der Vorstand Veranstaltungs-Ideen entgegen Ebenso Backwerke für die stets 
geschätzte Kuchen-Vitrine. 
 
Für das Protokoll 
Marline Romer 
St.Gallen, 23.3.2026 


